
Muster 20: 
Antrag auf Ablehnung des Haftantrages

Amtsgericht
66104 Saarbrücken

– Az. … –

In der Abschiebehaftsache

des …

zeige ich an, dass mich Herr … mit der Wahrnehmung seiner rechtlichen Interessen beauftragt hat.

Eine auf mich lautende Vollmachtsurkunde liegt an.

Ich beantrage,

den Haftantrag der Stadt Saarbrücken abzulehnen.

Gründe:
1.
Entgegen der Ansicht der Ausländerbehörde liegt ein Haftgrund nicht vor. Soweit die Ausländerbehörde in der Begründung des Haftantrages ausführt, dass Herr … zum bestimmten Abschiebungstermin am … nicht angetroffenen werden konnte und daher der Haftgrund des § 62 Abs. 2 Nr. 3 AufenthG gegeben sei, reiche ich in der Anlage 1 die Kopie des Entlassungsberichtes des … Krankenhauses zur Akte, dem entnommen werden kann, dass sich Herr … zum vorgenannten Zeitpunkt in stationärer Krankenhausbehandlung befand.


Da Herrn … somit an der erfolglosen Durchführung der Abschiebung kein Verschulden trifft, liegt der Haftgrund des § 62 Abs. 2 Nr. 3 AufenthG nicht vor.

2.
Ebenso wenig besteht der begründete Verdacht, dass sich Herr … seiner Abschiebung entziehen will.


Herr … hat stets erklärt, freiwillig auszureisen, sofern die Ausreiseverpflichtung bestandskräftig festgestellt worden sei.


Dass Herr … alle ihm zustehenden rechtlichen Möglichkeiten ausschöpfen will, um seine Abschiebung zu verhindern, rechtfertigt – nach allgemeiner Ansicht (vgl. 62.2.1.4 Anwendungshinweise zum AufenthG) – jedoch nicht die Annahme, Herr … werde sich seiner Abschiebung durch Flucht entziehen.

3.
Letztlich wäre die Anordnung der Abschiebungshaft auch unverhältnismäßig.


Nach allgemeiner Ansicht steht die Anordnung der Haft außer Verhältnis, wenn der betroffene Ausländer – z.B. durch Vorlage von Flugtickets (vgl. 62.2.0.1 Anwendungshinweise zum AufenthG) – glaubhaft macht, dass er das Bundesgebiet freiwillig verlassen will. In der Anlage 2 übersende ich die Kopie eines Flugtickets Frankfurt/Main – Istanbul, ausgestellt auf Herrn …, das dessen Bereitschaft, freiwillig auszureisen, dokumentiert.

Nach alledem ist der Haftantrag der Ausländerbehörde abzulehnen.

Rechtsanwalt
(c) C.F. Müller, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 
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